
Zum Abschluss zwei Niederlagen gegen Hamburg
Göttingen (blb). Mit einem
Heimspiel-Doppelpack ist für
das BBT Göttingen die Spiel-
zeit der Jugendbasketball-Bun-
desliga (JBBL) zu Ende gegan-
gen. Dabei musste das BBT ge-
gen die SharksHamburg (56:69)
und gegen die PiratenHamburg
(44:77) Niederlagen einstecken.
BBT Göttingen – Sharks Ham-

burg 56:69 (28:42). Das Göttin-
ger Basketballteam wollte sein
vorletztes Saisonspiel mit Inten-
sität und Spannung bestreiten.
Davon war in den ersten acht
Spielminuten allerdings nichts
zu erkennen: 0:22 hieß es, ehe
Luca Büürma die ersten Göt-
tinger Punkte erzielte und ei-
nen 13:2-Lauf der Hausherren
einleitete.
„Wir hatten in diesem Spiel

einen klassischen Fehlstart. De-
fense war nicht vorhanden, und
in der Offense gelang uns gegen
eine kompakt in der Zone ste-
hende Hamburger Verteidi-
gung kein Zug zum Korb“, be-
mängelte Trainer Sebastian
Förster. „Trotzdem ist den Jungs
nach der 49 Punkte-Niederlage
des Hinspiels die mental schwe-
re Aufgabe gelungen, sich zu-
rück ins Spiel zu kämpfen. Da-
für haben sie sich ein großes
Lob verdient.“
Nach dem Seitenwechsel hat-

ten die Göttinger den besseren
Start und kamen durch zwei
Dreier von Medina und Punkte
von Bruns auf 36:44 heran.
„Leider habenwir in dieser Pha-
se zu schwere Abschlüsse ge-
sucht, Hamburg hat souverän
verteidigt, so dass wir es nicht
schafften, das Spiel zu drehen“,
analysiert Kotrainer Janik Söd-
je. Dass die Göttinger trotzdem

nicht bereit waren, Geschenke
zu verteilen, zeigte das letzte
Viertel, das die Rot-Weißen mit
18:10 für sich entschieden. Den
Sharks gelangen dabei nur vier
Punkte aus dem Feld. „Wir ha-
ben das erste Mal über 40 Mi-
nuten auf dem ganzen Feld ver-
teidigt. Das ist uns 32 Minuten
recht gut gelungen. In der Of-
fense haben die Jungs befreit
aufgespielt undmit insgesamt 18
Assists mannschaftliche Ge-
schlossenheit bewiesen“, sagte
Förster. – Punkte BBT: Alpers
(2), Medina Escolano (9), Men-
zel (5), Büürma (12), Keune (5),
Herting (10), Hegeler (6), Bruns
(7).
BBTGöttingen – PiratenHam-

burg 44:77 (22:46). In einem
schwachen Spiel fanden die
BBT-Akteure ohne ihre Leis-
tungsträger Herting, Medina
und Alpers zu keiner Zeit den
Anschluss an die Leistung des
Spiels gegen die Sharks. Alle
drei Akteure holten zeitgleich
mit der U 18 des ASC 46 den
Niedersächsischen Meistertitel.
Die Rot-Weißen unterlagen in
ihrem letzten Saisonspiel folge-
richtig mit 44:77.
„Dies zeigt mir einerseits,

dass wir besonders in der De-
fense viele Dinge bisher nicht
automatisieren konnten. Ande-
rerseits habe ich heute viel ge-
wechselt, um allen Spielern zum
Saisonende noch Spielzeit zu
geben“, sagte Trainer Förster.
Mit dem sechsten Platz in der
Hauptrunde ist die JBBL-Sai-
son 2011/2012 für das BBT nun
beendet. – Punkte BBT: Benser
(2),Menzel (6), Büürma (9), No-
fal (11), Keune (8), Hegeler (4),
Bruns (4).

Jugendbasketball-Bundesliga: BBT Göttingen unterliegt in eigener Halle Sharks und Piraten

BBTs Kai-Thorben Kuessner (l.) gegen Hamburgs Morten Klingenberg.. Pförtner

Göttingen (war). Cathari-
na Dießelberg von Waspo
08 hat bei den Norddeut-
schen Meisterschaften der
Masters-Schwimmer
(Wettbewerbe in Alters-
klassen ab 20 Jahre) Gold
geholt. In Lübeck vertei-
digte sie damit ihren Titel
über 100 m Schmetterling
in der Altersklasse (AK)
25.
399 Schwimmer aus 106

Vereinen waren in Lübeck
an den Start gegangen. Im
50-m-Becken war Dießel-
berg als einzige Göttinger
Vertreterin an den Start
gegangen. Während sie
sich am erstenWettkampf-
tag über 200 m Freistil
(persönliche Bestzeit von
2:36,78 Minuten) und 200
m Lagen (2:58,67) noch je-
weils mit dem undankba-
ren vierten Platz in der AK
25 zufrieden geben musste,
schwamm die Wasporane-
rin am Sonntag über 100 m
Schmetterling in 1:24,21
Minuten auf den ersten
Platz.

Dießelberg
holt Gold
Schwimmen

Böll-Schüler scheitern knapp

Göttingen (mke). Nur ein Sieg
hat dem Team der Heinrich-
Böll-Schule gefehlt: Beim
Norddeutschen Rollstuhlbas-
ketballturnier und Landesent-
scheid Jugend trainiert für Pa-
ralympics erreichten die Göt-
tinger hinter der Werner-Di-
cke-Schule den dritten Platz.
Die Hannoveraner qualifizier-
ten sich damit als bestes Team
ausNiedersachsen für denBun-
desentscheid. Den Pokal nahm
das Team aus Kassel mit nach
Hessen.
Eine knappe 4:5-Niederlage

gegen Hannover im letzten
Spiel kostete die Teilnahme am
Bundesfinale im Mai in Berlin
und den Turniersieg. 165 Schü-
ler nahmen an demTurnier der
Förderschulen für körperliche
und motorische Entwicklung
teil. Neben den Niedersachsen
gingen auch Teams aus Bre-
men, Hamburg, Sachsen-An-

halt und Hessen auf Korbjagd.
Harald Anders, Förderschul-
lehrer des Ausrichters Hein-
rich-Böll-Schule zeigte sich zu-
frieden: „Den Schülern hat das
Turnier sichtlich Spaß ge-
macht“, zog er Bilanz. Einige
Spieler hätten sich imVergleich
zum Vorjahr enorm weiterent-
wickelt.
Ein Glanzlicht der Veran-

staltung stellte der Besuch der
Profis der BGGöttingen Louis
Dale und Nico Adamczak dar.
Die beiden Basketballer setzten
sich in zwei der fünf neuen
Sportrollstühle und warfen im
Sitzen auf den Korb. Dabei
zeigten beide auch aus unge-
wohnter Position ihre Qualitä-
ten und verwandelten ihre
Würfe sicher. – Ergebnis A-Tur-
nier: 1. Kassel, 2. Hannover, 3.
Göttingen. – Ergebnis B-Tur-
nier: 1.Aurich, 2.Braunschweig,
3. Oldenburg.

Jugend trainiert für Paralympics: Göttingen Dritter

Im Spiel gegen Hannover: der Heinrich-Böll-Schüler Sebastian Börsch (Mitte). Vetter

Torpedo Meister
ohne Niederlage
Göttingen (rab). Mit zwei Sie-
gen haben Torpedos Damen
die Saison in der Tischtennis-
Verbandsliga beendet. Unge-
schlagen steigen die Göttinge-
rinnen in die Oberliga auf.
SV Teutonia Sorsum – Torpedo

1:8. Nach einem 1:1 vermied
Torpedo in den Einzeln mit et-
was Glück einen weiteren Ge-
genpunkt. – Torpedo: Wiegand/
Overhoff, Rogusina (2), Wie-
gand (2), Overhoff (2), Franke.
Torpedo – RSV Braunschweig

II 8:5. Nach zwei siegreichen
Doppeln tat sich das Team et-
was schwerer. Die Gäste konn-
ten die Partie jedoch nicht wen-
den. Dank einer starken Rogu-
sina reichte es zum Arbeitssieg.
– Torpedo: Rogusina/Franke,
Wiegand/Overhoff, Rogusina
(3), Wiegand, Franke (2).

Lateinformation
schafft Relegation
Göttingen (nd). Die Latein-
formation des TSC Schwarz-
Gold hat am letzten Wett-
kampftag der Oberliga Nord in
Nienburg den achten und da-
mit vorletzten Platz erreicht.
Die Göttinger Tänzer bestrei-
ten an Pfingsten zusammenmit
sechs Landesligisten das Rele-
gationsturnier um die Oberli-
ga-Qualifikation.
Der TSC machte am letzten

Turniertag den entscheidenden
Schritt und verwies damit den
TTC Oldenburg als direkten
Absteiger in die Landesliga auf
den letzten Rang. „Es war noch
einmal sehr spannend, aber wir
hatten die besseren Nerven“,
sagte Trainerin Martina
Lotsch, die mit ihremTeam bis
zur Relegation noch acht Wo-
chen Zeit hat: „In dieser langen
Phase können wir noch viel er-
reichen.Wirwerden tänzerisch
arbeiten und auch choreogra-
fisch noch einiges verbessern.“
Für die Lateinformation des
TSC wäre es das dritte Jahr in
Folge in der Oberliga.

ASC schlägt Rostock 86:82
Göttingen (war). Mit einem
86:82 (33:39)-Erfolg über den
EBC Rostock hat sich der ASC
46 in der 1. Basketball-Regio-
nalliga Nord Selbstvertrauen
für das Derby am kommenden
Sonnabend um 17.30 Uhr bei
der BG 74 geholt. Die Veilchen
waren am vergangenen Wo-
chenende spielfrei.
In der Partie gegen den Göt-

tinger Stadtrivalen müssen die
ASCer jedoch konstanter auf-
treten als beim jüngstenErfolg:
Hatten die Königsblauen in der
Halle Geismar I gegen Rostock
das erste Viertel noch mit 21:18
für sich entschieden, führten
einige missglückte Aktionen
im zweiten Abschnitt zu einem
Bruch im Spiel des Gastgebers.
Resultat war ein 33:39-Rück-
stand zur Halbzeit.

In der Pause fand ASC-Trai-
ner Marjo Heinemann jedoch
die richtigen Worte und sein
Team in der Folge wieder ins
Spiel. Die Königsblauen sicher-
ten sich das dritte Viertel mit
24:13, und im Schlussabschnitt
brachte derGastgeber denVor-
sprung über die Runden. Zu
den besten ASC-Spielern zähl-
te Timo Bode, der für ein Dou-
ble-Double sorgte: Er markier-
te 13 Punkte und sicherte sich
ebenso viele Rebounds, so dass
er in zwei Kategorien über die
Zehn-Punkte-Marke kam. Er-
folgreichster Werfer war Mar-
cello Schröder mit 19 Zählern.
– Punkte ASC: Bode (13), Chi-
koko (15), Herwig, Kettmann
(je 2), Mulic (16), Schicktanz
(6), Schröder (19), Teichert (4),
Theodorou (9).

1. Basketball-Regionalliga: Double-Double von Bode

Glänzt mit Maske und Double-Double: Timo Bode vom ASC 46
(rechts), hier gegen Rostocks Peter Maischak. Pförtner
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Eltern-Kind-Turnen
DerTuspo 1861 bietet in denOster-
ferien jeweils mittwochs in der
Turnhalle der Leinebergschule,
Weserstraße 32, ein Eltern-Kind-
Turnen an. Für die Kinder werden
mehrere Stationen aufgebaut, un-
ter anderem stehen Schaukeln an
Ringen, Hüpfen auf dem Trampo-
lin und Balancieren auf dem
Schwebebalken zur Auswahl. Ter-
mine sind am28.März und 4. April
von 13.30 bis 18.30 Uhr und am 11.
April von 15.30 bis 18.30Uhr. Infos
unter tuspo1861-goettingen.de
oder Telefon 0551 / 3706841.

Radsport
Manfred Cieslik aus Benniehausen
hat sich in der Klasse Senioren 2
die Bezirksmeisterschaft gesichert.
Cieslik, der für den Cicli-Club
Northeim startet, kam in der Klas-
se der 55- bis 64-Jährigen auf 64
Wertungspunkte und setzte sich
vor seinem Vereinskameraden
Werner Steinberg (57) durch.

Sport kompakt
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